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Liebe Leserinnen und Leser,

als karina2you kennen mich vermutlich einige von TikTok und Instagram. Social Media ist meine Welt und ich liebe es, kreativ zu sein. Natürlich stehe aber auch ich immer wieder vor rechtlichen Fragen und bin so froh, dass ich Nicole kennengelernt habe. Wir haben uns sofort gut verstanden und schnell entwickelte sich eine enge, familiäre Freundschaft. Nicole ist nicht nur eine großartige Anwältin, sondern auch ein unglaublich hilfsbereiter Mensch. Ihre wertvollen und wichtigen Ratschläge sind unvergleichlich. Deshalb fühle ich mich geehrt, das Vorwort für ihr Buch »Recht einfach« schreiben zu dürfen. Ich freue mich auch sehr, dass Nicole einige meiner Fragen in ihr Buch aufgenommen hat, denn sicherlich bin ich nicht die Einzige, die sich derartige Fragen stellt. Beispielsweise die Frage, was ich machen kann und sollte, wenn mich jemand kopiert. Diese Frage habe ich mir auch nicht nur einmal gestellt, sondern in unterschiedlichen Konstellationen. Als ich mich in einer sehr belastenden und unangenehmen rechtlichen Phase befand und wirklich nicht weiterwusste, konnte mir Nicole sofort helfen. Ich war erstaunt, wie schnell sie das große Problem gelöst hat. Ihre Professionalität und ihr Wissen sind beeindruckend – eine Anwältin, die den Titel »Topanwältin« wirklich verdient.

Dieses Buch enthält eine Fülle von hilfreichen Tipps, die für alle nützlich sind. Es bietet wertvolles Wissen, das leicht verständlich und zugänglich ist. Danke, Nicole, dass du deine Zeit, deine wertvollen Tipps und dein Wissen mit uns teilst. Es berührt mich, wie einfach und verständlich du das Recht erklärst. Du bist eine wahre Bereicherung für uns alle.

karina2you
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Liebe Leserinnen und Leser,

als Journalist, der sich seit vielen Jahren mit Verbraucherthemen beschäftigt, ist es mir eine besondere Freude, das Vorwort zu diesem Buch schreiben zu dürfen. »Recht einfach« von Nicole Mutschke ist nicht nur ein Buch, das die komplexe Welt des Rechts verständlich macht, sondern auch ein persönlicher Meilenstein für eine geschätzte Kollegin und mittlerweile enge Freundin. Nicole Mutschke ist eine außergewöhnliche Rechtsanwältin. Ihre Leidenschaft für das Recht und ihr unermüdliches Bestreben, ihren Mandanten in schwierigen Zeiten beizustehen, zeichnen sie aus. Doch was mich immer wieder beeindruckt hat, ist ihre Fähigkeit, komplizierte juristische Sachverhalte so zu erklären, dass sie für jeden nachvollziehbar und greifbar werden. Dieses Talent bringt sie nun in ihrem Buch »Recht einfach« auf eindrucksvolle Weise zum Ausdruck.

In unserer schnelllebigen Welt ist es unerlässlich, dass wir die Grundlagen unserer Rechte und Pflichten verstehen. Ob im Alltag, im Berufsleben oder in besonderen Lebenssituationen – Recht betrifft uns alle. Nicole hat es sich zur Aufgabe gemacht, Licht ins juristische Dunkel zu bringen und das Vertrauen der Menschen in ihre eigene rechtliche Kompetenz zu stärken. Während meiner eigenen Recherchen und Interviews habe ich oft erlebt, wie wichtig es ist, dass Menschen Zugang zu verständlicher und präziser Information haben. Nicoles Buch schließt eine Lücke, die viele von uns schon lange gespürt haben. Es ist ein Begleiter, der uns hilft, die richtigen Fragen zu stellen und informierte Entscheidungen zu treffen.

»Recht einfach« ist mehr als nur ein Buch. Es ist ein Werkzeug, das Ihnen Sicherheit gibt, ein Kompass, der Ihnen den Weg durch das juristische Labyrinth weist. Nicoles klare Sprache, ihre praxisnahen Beispiele und ihr tiefes Verständnis für die Sorgen und Nöte der Menschen machen dieses Buch zu einem unverzichtbaren Ratgeber. Ich bin überzeugt, dass Sie von diesem Buch genauso begeistert sein werden wie ich. Es wird Ihnen helfen, sich im Rechtssystem besser zurechtzufinden, und gibt Ihnen das Selbstvertrauen, das Sie brauchen, um Ihre Rechte zu kennen und durchzusetzen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und viele Aha-Momente. Lassen Sie sich von Nicole Mutschke auf eine Reise durch die faszinierende Welt des Rechts mitnehmen – und entdecken Sie, wie »Recht einfach« es sein kann.

Ron Perduss
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Vorwort der Autorin

»Recht einfach« klingt nach einer gewagten These. Allein bei dem Wort »Gesetz« zucken die meisten Menschen zusammen. Wir denken an etwas Unangenehmes und Kompliziertes. Tatsächlich will aber »Recht« durchaus einfach sein. Das Gesetz schützt in erster Linie Verbraucher und gerade neuere Regelungen sind darauf ausgelegt, einfach und verständlich zu sein. Wer das Prinzip einmal verstanden hat, der braucht in klassischen Alltagssituationen daher oft keinen Anwalt mehr. Natürlich werde ich als Anwältin in komplexen Fällen immer noch gefragt sein und vor Gericht wird es oft ohne Anwalt nicht funktionieren. Ziel des Buches ist es aber auch, dass es gar nicht zu einem gerichtlichen Verfahren kommen muss. Jeder kann bei den kleinen und mittleren Fragen des Alltags lernen, die eigene Situation einzuschätzen und entsprechend zu reagieren. Wenn ich schlechte Karten habe, dann muss ich natürlich kleinere Brötchen backen. Sollte ich aber das Recht auf meiner Seite habe, kann ich natürlich ganz anders auftreten. Das haben wir alle längst verstanden und wissen es in unserem Alltag gut umzusetzen, ohne jedes Mal einen Anwalt fragen zu müssen. Erklärungen sind ohnehin oft nicht die Stärke von vielen Anwälten. Wenn man also selbst seine eigene Situation einschätzen kann, ist eigentlich schon vieles gewonnen. Meine Tipps werden jeden Leser in die Lage versetzen, alltägliche Situationen rechtlich so einschätzen zu können, dass ein Gespräch mit einem Anwalt in diesen Situationen gar nicht mehr nötig ist. Oft ist man selbst ohnehin der beste Anwalt für sich. Niemand kennt die Situation besser und niemand hat mehr Interesse an einer guten Lösung als man selbst. Anwälte kochen auch nur mit Wasser, man sollte also die eigenen Talente nicht unterschätzen! Legen wir also gemeinsam los. Sparen wir Geld, Ärger und den Anwalt!

Herzlichst Nicole Mutschke
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Im Geschäft, im Supermarkt oder im Restaurant


Die eigenen Rechte kennen und durchsetzen
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Anderer Preis an der Kasse als im Regal: Was gilt?


[image: ]Worum geht es?

Es passiert mir immer wieder beim Einkaufen. Ich muss feststellen, dass die Ware im Regal mit einem niedrigeren Preis ausgezeichnet ist, als dann an der Kasse aufgerufen wird. Wenn die Differenz hoch ist, ärgert mich das. Kann ich also darauf bestehen, dass mir die Schokolade oder das Waschpulver zu dem günstigeren Preis verkauft wird oder muss ich den höheren Preis zahlen?


[image: ]Wie sieht es rechtlich aus?

Leider ist die Sache rechtlich ziemlich eindeutig und die Erklärung dazu auch ganz einfach. Man muss eigentlich nur wissen, dass der Kaufvertrag erst an der Kasse zustande kommt. Dort biete ich als Kunde erst den endgültigen Kauf an und der Supermarkt sagt mir im Gegenzug, zu welchem Preis er mir die Ware verkauft. Die Preise, die ich im Supermarkt an den Regalen oder auf der Ware finde, sind letztlich also nur Informationen an mich als Kunden und eine Einladung an mich, die Ware zu kaufen. An der Kasse wird dann letztlich zwischen mir und dem Supermarkt der konkrete Deal abgeschlossen. Das passiert aber nur, wenn wir uns dabei aber auch über den Preis einig sind. Der Supermarkt kann daher noch an der Kasse über den Kaufpreis entscheiden. Gleiches gilt aber auch für mich als Kunde. Ich sollte mir als Kunde also durchaus bewusst machen, dass auch ich noch an der Kasse die Freiheit habe, mich gegen einen Kauf zu entscheiden. Selbstverständlich steht es mir als Kunde also zu, mich gegen den höheren Preis und damit auch gegen den Kauf zu entscheiden.




[image: ]Mein Tipp!

Es ist auf jeden Fall empfehlenswert, an der Kasse die Preisanzeige im Blick zu haben und darauf zu achten, ob ich auch wirklich den Preis zahle, von dem ich ausgegangen bin. Natürlich können Fehler passieren. Sollte ich feststellen, dass Preise in »meinem« Supermarkt immer wieder falsch ausgezeichnet sind, ist das rechtlich mindestens bedenklich und ich sollte durchaus überlegen, das Ordnungsamt einzuschalten. Ich spreche an der Kasse auch an, wenn ich von einem deutlich günstigeren Preis ausgegangen bin. Vielleicht sieht der Supermarkt auch ein, dass hier ein Entgegenkommen angebracht wäre, auch wenn keine Pflicht dazu besteht!













Darf ich am Deo oder Duschgel riechen?


[image: ]Worum geht es?

Oft sieht die Verpackung des Deos oder Duschgels wirklich super aus und ich entscheide mich zum Kauf. Leider habe ich aber auch schon oft erlebt, dass mir der Duft dann gar nicht gefällt. Im Gegensatz zu Parfümerien bieten Supermärkte für Deodorants auch selten Tester an. Bei Shampoos sind Tester ohnehin nicht üblich. Aber natürlich möchte ich eigentlich vor dem Kauf des Produktes wissen, ob mir der Duft überhaupt gefallen würde. Also darf ich einfach den Deckel öffnen und am Duschgel riechen? Ist es vielleicht sogar okay, wenn ich bei einem Deo einmal eine kleine Testmenge versprühe?


[image: ]Wie sieht es rechtlich aus?

Rechtlich muss ich tatsächlich ein bisschen differenzieren. Ganz klar ist die Lage, wenn es ein Hygienesiegel gibt. Das darf natürlich nicht beschädigt werden. Ist es aber problemlos möglich, den Deckel zu öffnen und einfach daran zu riechen, wird dies bei einem Shampoo grundsätzlich kein Problem sein. Anders sieht es dagegen aus, wenn ich ein Deodorant teste, indem ich etwas Deo versprühe. Hintergrund dabei ist, dass hierbei nämlich jedes Mal etwas Inhalt des Deos verbraucht wird. Es wäre natürlich unschön für den Supermarkt, aber auch für mich als Kunde unschön, wenn das Deo einfach leer ist, weil sehr viele Leute den Duft vorher testen wollten. Fast genauso unangenehm wäre es, wenn aufgrund vieler Tests das Deo zwar nicht vollständig leer ist, aber die Menge, die ich bezahle und bekomme, schon deutlich reduziert ist. Rein praktische Gesichtspunkte können daher durchaus auch die rechtliche Sicht beeinflussen.




[image: ]Mein Tipp!

Wenn ich unsicher bin, ob ich einfach an einem Produkt riechen darf, wende auch ich mich im Zweifel gerne an einen Mitarbeiter des Supermarktes. Vielleicht gibt es doch einen Tester des Produktes oder der Markt stellt aufgrund meiner Nachfrage vielleicht einen Extra-Tester zur Verfügung. Tatsächlich hilft bei Rechtsfragen auch oft der gesunde Menschenverstand. Man sollte sich also einfach selbst fragen, ob ich mich gestört fühlen würde, wenn jemand anders das Produkt getestet hätte, was ich gerade kaufen möchte. Wenn ich selbst schon einen Test als unangenehm empfinden würde, ist das oft ein guter Indikator dafür, wie auch die rechtliche Lage aussieht.













Ist es okay, im Supermarkt Obst zu probieren?



[image: ]Worum geht es?Wir kennen es alle. Im Supermarkt sah das Obst so lecker aus, aber zu Hause muss ich dann feststellen, dass der Apfel doch weniger saftig ist als gedacht und die Erdbeeren schmecken eher wässrig als süß. Einige Früchte sind vielleicht auch schlicht noch nicht reif und ich kann das leider, ohne zu probieren, oft wirklich nicht erkennen. Was liegt also näher, als das Obst im Supermarkt zu probieren, oder? Muss ich dabei auch vielleicht nach dem Obst differenzieren? Wäre es also okay, eine Weintraube zu probieren, aber nicht, in einen Apfel zu beißen?


[image: ]Wie sieht es rechtlich aus?

Wer hier einmal das rechtliche Denken verinnerlicht hat, kann die Antwort ganz leicht geben. Der Kaufvertrag kommt bei einem Supermarkt an der Kasse zustande. Wenn ich also die Ware an der Kasse bezahlt habe, gehört sie mir. Bevor ich das Obst also nicht an der Kasse bezahlt habe, gehört das Obst natürlich noch dem Supermarkt. Wenn ich mir dies vergegenwärtige, ist die Antwort klar. Probiere ich das Obst in der Gemüseabteilung, dann nehme ich letztlich dem Supermarkt das Eigentum weg. Es ist auch eine Legende, dass der sogenannte »Mundraub« straflos sei. Auch der Diebstahl geringwertiger Sachen steht nach dem Strafgesetzbuch unter Strafe. Egal ob Apfel oder Weintraube: Das Probieren ist somit grundsätzlich nicht in Ordnung. Vermutlich wird natürlich der Supermarkt nicht jedes Mal einen Strafantrag stellen, wenn jemand eine Weintraube probiert. Dennoch muss wohl jeder zugeben, dass niemand einen angebissenen Apfel kaufen wird. Und wenn alle Kunde eine Weintraube probieren würden, wird dem Supermarkt dadurch natürlich ein finanzieller Schaden entstehen. Auch hier führt also der gesunde Menschenverstand schon zur richtigen rechtlichen Lösung.
...
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